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AUMOVIO schließt Verkauf des Standorts Rheinböllen 
erfolgreich ab 

− RHB-Industries ist neuer Eigentümer des AUMOVIO-Standorts in Rheinböllen 
− Transaktion umfasst Produktion, Forschung und Entwicklung sowie alle Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter und Geschäftsaktivitäten am Standort Rheinböllen 
− Abschluss unterstreicht Fortschritt von AUMOVIO bei der Konsolidierung weltweiter 

Fertigungsstandorte und strategischen Fokus auf Kerngeschäft 
 

Frankfurt, 2. Juli 2026. Das Technologieunternehmen AUMOVIO und die Transformationsberatung 
Falkensteg haben die Übernahme des AUMOVIO-Standorts in Rheinböllen erfolgreich abgeschlossen. 
Im Rahmen der am 29. April 2026 bekanntgegebenen Vereinbarung über den Verkauf hat die von 
Falkensteg gegründete RHB-Industries sämtliche Geschäftsaktivitäten sowie Beschäftigte am Standort 
übernommen. 

In Rheinböllen sind rund 320 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt. In engen Austausch mit den 
Sozialpartnern wurde frühzeitig eine tarifliche Regelung zur Überleitung der 
Beschäftigungsbedingungen abgeschlossen. Mit dem Betriebsübergang der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu RHB-Industries unterstützt die Belegschaft die zukunftsfähige Neuausrichtung des 
Standorts. Am Standort werden Bremssättel und elektrische Parkbremsen produziert. 

„Der erfolgreiche Abschluss der Transaktion ist ein weiterer wichtiger Schritt bei der Umsetzung 
unserer Strategie. Wir stärken unser Kerngeschäft und konzentrieren unsere Forschungs- und 
Entwicklungsaktivitäten sowie Investitionen gezielt auf Zukunftstechnologien. Gleichzeitig unterstreicht 
der Abschluss unseren Fortschritt bei der Konsolidierung unserer weltweiten Fertigungsstandorte. Die 
neue Eigentümerstruktur gewährleistet Kontinuität für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Kunden und 
Partner“, sagt Philipp von Hirschheydt, Vorstandsvorsitzender von AUMOVIO. 

RHB-Industries plant, am Standort Rheinböllen eine Auftragsfertigung im Bremsenbereich einzuführen, 
um laufende Serienprojekte zu unterstützen. RHB-Industries hat sich zudem verpflichtet, 
zukunftsfähige Geschäftsideen zu entwickeln, die Produktion und Beschäftigung am Standort auch 
langfristig ermöglichen. Im Zuge dessen ist geplant, den Standort für zusätzliche Märkte – 
insbesondere für Anwendungen in den Bereichen Defense, bremsennahe Anwendungen, Lohnfertigung 
im Bereich Robotik und Industrie wie zum Beispiel Großwärmepumpen – zu öffnen. 

Alexander Dietel, Geschäftsführer von RHB-Industries und Partner von Falkensteg: „Wir freuen uns 
darauf, das Werk in Rheinböllen gemeinsam mit den Beschäftigten weiterzuentwickeln und langfristig 
erfolgreich aufzustellen. In den vergangenen Wochen standen wir bereits in engem Austausch mit den 
Verantwortlichen vor Ort und haben erste Vorbereitungen für alle anstehenden Schritte getroffen.“  

https://www.aumovio.com/de/unternehmen/presseportal/pressemitteilungen/20260429-rheinboellen.html
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Sören Pinkow 
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AUMOVIO SE 
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Über AUMOVIO: 
AUMOVIO ist im September 2025 als Spin-off aus dem Geschäft des ehemaligen Continental-Unternehmensbereichs Automotive hervorgegangen 
und hat sich seitdem als eigenständiges Technologieunternehmen am Markt etabliert. Das Unternehmen bietet ein breites Portfolio für eine sichere, 
begeisternde, vernetzte und autonome Mobilität. Dazu gehören Sensorlösungen, Displays, Brems- und Komfortsysteme sowie umfassende Expertise 
in Software, Architekturplattformen und Assistenzsystemen für software-definierte Fahrzeuge. Im Geschäftsjahr 2025 erzielte AUMOVIO einen 
Umsatz von 18,5 Milliarden Euro. Der Hauptsitz des Unternehmens ist in Frankfurt am Main. Weltweit sind rund 82.000 Beschäftigte an über 80 
Standorten für das Unternehmen tätig. 
 
Über FalkenSteg: 
Falkensteg ist eine spezialisierte Transformationsberatung, die die Lücke zwischen Strategie und Umsetzung schließt und sich konsequent auf 
messbare Ergebnisse fokussiert. Vier eng verzahnte Geschäftsbereiche Corporate Finance & Strategic Transactions, Restructuring & 
Performance Improvement, Operations & Supply Chain sowie Real Estate & Asset Advisory begleiten Kunden in ihren Transformationsprozessen 
und realisieren Werte.  Mit klarer Ausrichtung auf das Kerngeschäft, der Konzentration auf wirkungsstarke Hebel sowie hoher 
Umsetzungsgeschwindigkeit erzielt Falkensteg schnell sichtbare Resultate. Der Beratungsspezialist unterstützt mittelständische 
Industrieunternehmen, Industriegruppen und Holdings, Private-Equity-Investoren, Insolvenzverwalter, Banken und Finanzierer sowie 
Immobiliengesellschaften und Projektentwickler. Das FalkenSteg-Team ist bundesweit aufgestellt und besteht aus mehr als 130 Experten. 
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AUMOVIO hat den Standort 
Rheinböllen veräußert. 
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